
Workshop für die Zusammenarbeit zur 
Digitalisierung zwischen Kommunen 
und Land Sachsen-Anhalt

Nachbereitung

Magdeburg 01.09.2022 



HABBEL GmbH 2

Agenda

10:45
Gruppenarbeit I: Vorgehen (15min), Anker (25min+20min), Wind 
(25min+20min),

09:30
Kurzvorstellung: Name, Verwaltung und drei Hashtags zur 
Charakterisierung 

09:00 Begrüßung durch Staatssekretär Bernd Schlömer

09:20
Einführung in den Tag durch Moderator Franz-Reinhard Habbel 
ergänzt mit einer Mentimeter-Umfrage

09:45
Erwartungshaltungen der Kommunen und Land (20min 
Brainstorming, 40min Konsolidierung)

16:00 Ende des Workshops 

15:00 Konsolidierung zum Big Picture

12:30 Mittagspause

13:30 Gruppenarbeit II: Felsen (25min+20min), Insel (25min+20min)

15:45 Feedbackrunde und nächste Schritte
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Aufgaben und Anforderungen in Arbeitspakten 
konsolidiert und priorisiert 1/2

Kommunikation

Bedarfs-
analysen

Prozess-
landkarte

• Optimierung der 
Informationsweiter-
gabe zur OZG-
Umsetzung durch 
die Landes-
regierung

• Zentrale + Themen-
übergreifende 
Kollaborations-
plattform

• 2023
• Land

• Landesweite 
Arbeitsgruppen für 
relevante 
Themenbereiche 
(Arbeitsebene)

• Zeitnah
• Land+Kommunen

• Kollaboratives 
Arbeiten mit Tools

• Sofort
• Land+Kommunen

• Austauschplattform 
für Projekt-
übersicht, 
Best, Practice, 
Informations-
austausch

• Definition von 
Aufgaben Land / 
Kommunen

• 31.10.22
• MID, SGDA, LKT

• Anforderungen der 
Kommunen 
aufnehmen und 
Konsolidieren 

• Identifikation der 
meistnachge-
fragten DL

• Q4 22
• Stala i.V. mit 

Kommunen+Land

• Erstellung/Verein-
barung einer IT-
Landschafts-
Konzeption 

• Schnellstmöglich
• IT-DL, 

Land+Kommunen

• Bereitstellung + 
Finanzierung 
Basisdiensten 
(Datenplattform, 
Cloud, Payment)

• Gestern
• Land 

• Universelle 
Basisdienste zentral 
bereitstellen

• 2023
• IT-PLR, Bund, 

Länder

• Bereitstellung 
Basisdienste & 
Infrastruktur (z.B. 
Modul F, OZG-Hub)

• Bund

• Bedarfsgerechte 
Bereitstellung von 
Basisdiensten (z.B. 
OZG-Adapter, 
Portalfunktion)

• 31.12.2022
• Land

Prio 1 Prio 2 Prio 3

2

Standards
• Festlegung auf 

Standards (bspw. 
Benutzerkonto)

• Schnellstmöglich
• Land /MID

• Breitstellung 
Standards (XÖV, 
API‘s)

• Bund

• Standardisierung 
(FIM) 

• 2023
• Bund + Land

• Formulierung von 
bundesweiten 
Standards

• Asap
• Bund

• Gemeinsame IT-
Sicherheits-
standards und 
Umsetzungshilfen

• 2023
• Land

5 3

30 1

11 0

13 7

Kommunal Land

• Verstetigung 
Austausch + 
Zusammenarbeit v. 
Land+Kommunen
(projekt- u. 
themenbezogen)

• Erarbeitung von 
Digi-Basisdiensten 
(Payment, ECM, 
Workflow, e-Akte)

• Sofort
• Land+Kommunen

• Gemeinsames 
Framework zur 
Bereitstellung v. 
Online-Leistungen 
+ Nachnutzung

• Gestern
• Bund + Land

• Bundesweites 
Benutzerkonto für 
Bürger und 
Unternehmen

• Zeitnah
• Bund

• Arbeitsteilung 
Entwicklung von 
Basiskomponenten

• Sofort
• Land+Kommunen

• Bereitstellung 
Basisdienste

• Zeitnah
• Land

• SST /Adaptions-
möglichkeiten bei 
Service u. 
Kommunalportalen

• 2023
• SW-Hersteller, 

Land+Kommunen

• Harmonisierung 
der Schnittstellen 
im Haus / 
Einführung DMS

• 31.03.2023
• Kommunen
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Aufgaben und Anforderungen in Arbeitspakten 
konsolidiert und priorisiert 2/2

Strategie 
+ 

Umsetzung

Kooperations-
modelle

Personal
+

Orga

• Digitalisierungs-
strategie des 
Landes

• Unverzüglich
• Land

• Erkennbare 
Umsetzungs-
strategie

• Sofort
• Land

• „Legaldefinition für 
identisches 
Verständnis“

• Sofort
• Land + (IT-PLR)

• Vorgehen zu den 
Formularen è LSA 
einheitl. è im 
Gesetz /als VO

• 31.12.22
• Land

• Aufstellung IT-
Governance

• Sofort
• Land

• Weiterentwicklung 
der interkommu-
nalen Zusammen-
arbeit mit der KITU

• Umgehend
• Land+Kommunen

• Nachnutzung von 
EfA-Diensten durch 
Kommunen, Schaf-
fung org.+rechtl. 
Grundlagen

• 31.12.2022
• Alle (B/L/K)

• Musterprozesse + 
Abläufe durch 
exemplarische 
Umsetzung (Breit-
band, UVO, Straß-
ensondernutzung, 
Gewerbesteuer

• Konzept zur 
Fachkräfte-
gewinnung im 
öffentlichen Dienst

• Asap
• Alle (B/L/K)

• Organisatorischen 
Strukturwandel 
wagen / Spielraum 
schaffen, 1. frei-
willig, 2. Zwang

• Sofort
• Land+Kommunen

• Voraussetzungen 
zur Erhöhung der 
IT-Sicherheit 
schaffen

• Unverzüglich
• Land+Kommunen

Prio 1 Prio 2 Prio 3

Finanzen

06 5

38 3

61 3

45 5

Kommunal Land

• Finanzierung der 
den Kommunen 
entstehenden 
finanziellen 
Mehrbelastung 
durch FAG

• MF + MID

• Gemeinsamer 
Einkauf/Landes-
lizenzen für zentral 
Software (Prozess & 
Projektmang)

• Zeitnah
• Land

• Geld gemäß der 
Wirkung auf den 
Bürger verteilen

• Immer
• Land

• Finanzielle 
Ausstattung ver-
bessern u.a. durch 
Förderungs-
maßnahmen

• Asap
• Bund + Land

• Geld gemäß der 
Zahl der 
Beschäftigten pro 
Ebene verteilen

• Immer
• Land

• Nachhaltige 
finanzielle Förder-
ung der Umsetzung 
/Kommunen

• Ab sofort
• Land

• Festlegung von 
Digitalisierungs-
schwerpunkten
mittels Förderung

• Schnellstmöglich
• Land/MID

• Schaffung von 
Strukturen für 
Kommunen, für 
vergabefreie 
Nutzung (inhouse-
Verhältnis)

• MID

• Optimierung von 
Verwaltungs-
prozessen 

• Alle (B/L/K)
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Unsere Segelbootperspektive – Big Picture

Bürger,
Unter-

nehmen.
Gesellschaft

Service-
orientierung

OZG

Best-Practice

WIND
Was treibt uns voran?

ANKER
Was hält uns zurück?

Welchen Risiken sind wir ausgesetzt?

Datenschutz
IT-Sicherheit

Abhängigkeit 
v. Dritten (B/L, 

IT-DL, SW-
Hersteller)

Fehlende 
Akzeptanz 

(Nutzerorien-
tierung)

Höhere 
Gewalt

INSEL
Worauf arbeiten wir hin?

Auto-
matisierung

Steigerung 
der Resilienz

Ressourcen-
ersparnisse

Finanzielle + personelle 
Ressourcen 

(intern+extern)

Harmonisiertes 
Anforderungs-

management im 
jeweiligen Cluster

Fehlende Strategie (Um-
setzung, Fortschreibung, 

Kommunikation, a.d.
Blickwinkel d.Kommune)

Vergaberecht

FELSEN

Mehr 
Aufgaben

Eigene
Erfolge

Affinität für IT bei den 
Mitarbeiter:innen

Mangelnder Erfahrungs-
austausch

Gesellschaft-
licher

Zugewinn

Steigerung 
der Lebens-

qualität
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Impressionen 1/2
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Impressionen 2/2
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Bewertung und die nächsten Schritte 

01

02

03

04

01. Zeitplan
Wir empfehlen einen Zeitplan zu
erstellen und diesen mit den
Teilnehmern der Veranstaltung zu
teilen.

02. Arbeitsgruppen
Wir empfehlen zu den wichtigsten
Themen einzelnen Arbeitsgruppen
einzuberufen und den Teilnehmerkreis
auf die Arbeitsebene zu verlagern.

03. Kollaboration
Wir empfehlen die Bereistellung einer
zentralen Lösung zur besseren
Kollaboration im aktuellen Vorhaben
als auch darüber hinaus.

04. Kommunikation
Verbesserung der aktuellen Kommuni-
kationsstrategie, um mehr in die
Offensive zu kommen.

Bewertung
• Die teilnehmenden Kommunen und
die Vertreter des Landes Sachsen-
Anhalt sehen die dringende
Notwendigkeit einer abstimmten
Zusammenarbeit im Bereich der
Digitalisierung. Bisherige Vorbehalte
von Land und Kommunen sind aber
nicht ausgeräumt. Hier muss ein
Neuanfang her. Es sollte eine Allianz
der Willigen gebildet werden.

• Der Workshop war ein gutes
Startsignal für die Einrichtung und
Umsetzung konkreter Arbeitspakete.

• Das Engagement der Teilnehmer war
bemerkenswert gut. Einzelne Städte
haben sich bereit erklärt, eine aktive
Rolle bei den Arbeitsgruppen zu
übernehmen.

• Der Workshop war ein guter Anfang
eine wertschätzende Kommunikation
und Vertrauen zwischen Land und
Kommunen aufzubauen.



Unsere Kontaktdaten

HABBEL GmbH

Franz-Reinhard Habbel

Geschäftsführer

HABBEL GmbH
Office@KOMMUNAL
Reinhardtstr. 31
10117 Berlin

0172 2402723
franz-reinhard.habbel@habbel.de

Benedikt Habbel

Geschäftsführer

HABBEL GmbH
Office@KOMMUNAL
Reinhardtstr. 31
10117 Berlin

0151 64617756
benedikt@habbel.de
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